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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

VfL Günzburg II : TSV Dinkelscherben 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

VfL Günzburg II siegt knapp gegen TSV Dinkelscherben

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des VfL Günzburg II am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams
setzte das Doppel Teutschländer / Frey. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Elias
Teutschländer nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holten Teutschländer / Frey bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Gufler / Geh. Nicht ganz
mithalten konnten Lorenz / Leics, beim 1:3 gegen Obeser / Glink, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Schymik / Keller gegen Pentz /
Pentz dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im finalen Durchgang. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Elias Teutschländer hatte gegen Johannes Gufler bei seinem 3:
0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Mit 5:11, 9:11, 11:8, 5:11 verlor anschließend Alexander Frey seine Partie gegen Florian Obeser, die
im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Joachim Glink zeigte Karl-Heinz Lorenz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 7:11, 11:5, 5:11,
4:11 verlor indes Gerald Schymik seine Partie gegen Manfred Pentz, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Georg Keller seinem Gegner Reinhard Pentz
beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Làszlo Leics sein Einzel gegen Werner Geh noch mit 11:4,
11:7, 10:12, 9:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
VfL Günzburg II und des TSV Dinkelscherben. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Florian Obeser
konnte Elias Teutschländer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Alexander Frey wehrte eine 1:0 Satzführung von Johannes Gufler ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Manfred
Pentz war derweil der Gastgeber Karl-Heinz Lorenz, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier
als Partie auf Augenhöhe. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lange
dagegenhalten konnte wenig später Gerald Schymik beim 2:3 gegen Joachim Glink. Das Spiel verlor
Schymik dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! 8:11, 11:1, 11:9, 3:11, 11:13
hieß es am Ende, als Georg Keller und Werner Geh am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Reinhard
Pentz war der Gastgeber Làszlo Leicsgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Teutschländer / Frey konnten im Spiel gegen Obeser / Glink einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Damit war der 9.
Punkt für den VfL Günzburg II im Kasten.
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Nach diesem Sieg des VfL Günzburg II geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen den SV
Mindelzell III, während der TSV Dinkelscherben am 12.12.2022 gegen den TSV Burtenbach antritt.

 Statistik:
 VfL Günzburg II

Doppel: Teutschländer / Frey 2:0, Lorenz / Leics 0:1, Schymik / Keller 1:0 
Einzel: E. Teutschländer 1:1, A. Frey 1:1, K. Lorenz 2:0, G. Schymik 0:2, G. Keller 1:1, L. Leics 1:1 

 TSV Dinkelscherben
Doppel: Obeser / Glink 1:1, Gufler / Geh 0:1, Pentz / Pentz 0:1 
Einzel: F. Obeser 2:0, J. Gufler 0:2, M. Pentz 1:1, J. Glink 1:1, W. Geh 2:0, R. Pentz 0:2


